
Dienstag, 24. Januar 2012, 19.30 bis 20.30 Uhr, Reberhaus in Uettligen

Vortrag zur Geologie in der Region Wohlensee 
Die Region Wohlensee hat kein Matterhorn, jedoch den Frienisberg. Es gibt keinen Vulkan, dennoch kann man Erdwärme
nutzen. Es gibt keine grösseren Grundwasservorkommen, dennoch ermöglichte Quellwasser die Besiedlung. Die Landschaft
und der Untergrund rund um den Wohlensee sind das Produkt mannigfaltiger, geologischer Prozesse. Martin Ed. Gerber, 
Dr. phil. nat., Geologe, aus Uettligen und der Schutzverband Wohlensee laden zu einem Streifzug durch die Vergangenheit
ein mit geologische Erklärungen zur Standortattraktivität in der Region Wohlensee. Keine Anmeldung erforderlich.

Mittwoch, 30. Mai 2012, 19.30 Uhr, Elfenau der Stadtgärtnerei Bern

Mitgliederversammlung
Eröffnung: Grussbotschaft von Regula Ritz, Gemeinderätin Stadt Bern, Nationalrätin, umrahmt von musikalischer Begleitung.
Teil I: Statutarischer Teil. Teil II: Felix Leiser, alnus AG, Ins, präsentiert das Ökologische Gesamtkonzept Wohlensee. 
Anschliessend Apéro und gemütliches Beisammensein in der Stadtgärtnerei Elfenau. Anmeldung bis 20. Mai 2012.

Dienstag, 12. Juni 2012, 18 bis 20 Uhr, Treffpunkt und Start beim Glasbrunnen

Exkursion zu Wild, Wald und Naturschutz im Bremgartenwald 
Ruedi Zbinden, Wildhüter, und Franz Weibel, Förster, Burgerlicher Forstdienst Bern, vermitteln einen Einblick in die verschie-
denen Lebensräume im Wald. Was wäre der Bremer ohne seine besonderen Hallen und Baumriesen. In der Dämmerung
kommt die Zeit der Wildtiere; Die Referenten bieten Einblick in die Anpassungen und Strategien der Wildtiere und die
Besonderheiten im Lebensraum Bremgartenwald. Anmeldung bis am 10. Juni 2012. 

Freitag, 13. Juli 2012, 17 bis 19 Uhr, Treffpunkt bei der Wohleibrücke, von wo wir uns zuerst per Boot und dann zu Fuss
dem Labyrinth nähern

Annäherung und Weg zum Labyrinth am Wohlensee
Die Theologin Brigitte Becker Linder nimmt uns mit auf eine Gedankenreise entlang von zentralen Fragen: «Krampfen wir
wie Sisyphus oder halten wir wie Theseus im Labyrinth unseres Lebens Ariadnes Faden fest und gelassen in der Hand?
Oder stehen wir wie der Mensch auf Dürrenmatts Zeichnung, auf den Zinnen des Labyrinths, der sich auf seine Weise
mutig dem fauchenden Minotaurus stellt?» Mit Füssen, Herz und grauen Zellen schreiten, spüren und bedenken wir das
Leben als Labyrinth live. Ausklang bei spannenden Diskussionen und einem Apéro in der wunderschönen Flusslandschaft
Wohlensee. 
Der rote Faden ist man selber; es ist der Organismus als Ganzes, der die Organe zusammenhält. 
Solange ich den roten Faden statt in mir selbst, wo anders suche, lebe ich nur bruchstückhaft mit mir selbst. 
Hugo Kückelhaus 1984
Anmeldung bis am 10. Juli 2012.

Donnerstag, 2. August, und Freitag, 31. August 2012, 20 bis 22 Uhr, Treffpunkt 19 Uhr bei der Wohleibrücke

Flossfahrt bei Vollmond 
Bei Einbruch der Dämmerung bzw. dem Aufgang des Mondes stossen wir in See und beobachten das Schauspiel, das uns
der Mond an diesem Abend bietet; wie sich der Himmel langsam verfärbt, die Temperatur sinkt, der erste Stern sichtbar
wird und der Mond langsam erscheint und sich im Wasser spiegelt. Dabei lauschen wir den Stimmen der nachtaktiven Tiere
und geniessen die  Stille und das Naturerlebnis auf dem See, umrahmt mit einigen Texten zur Natur. 
Anmeldungen bis spätestens 25. Juni für die erste Flossfahrt, bis spätestens 25. August für die zweite Flossfahrt. 
Bei unsicherem Wetter erteilt die 079 240 42 91 Auskunft. Pro Person wird ein Unkostenbeitrag eingezogen.
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Donnerstag, 16. August 2012, Treffpunkt um 17 Uhr PP Wohleibrücke, Besteigen des Flosses

Jubiläum 60 Jahre Schutzverband Wohlensee 
Teil I: Leben und Wirken von Albrecht von Haller während seiner Bernerzeit, die er im Hasligut im Bremgartenwald
 verbrachte. Mit Prof. Urs Boschung, von 17.30 bis 18.30 Uhr, im Kipferhaus in Hinterkappelen. 
Teil II: Um 19 Uhr besteigen wir das Floss direkt unter der Kappelenbrücke und stossen in See Richtung Wohleibrücke, 
um uns zu verpflegen. 
Teil III: Um 20.45 Uhr gibts wilde Geschichten und Sagen aus dem Oberwallis, ergänzt mit leisen und lauten Tönen und
dem Klangreichtum des Walliser Dialekts, mit Kerzen, Blockflöte und der Stimme von Andreas Weissen, dem Geschäftsführer
des Netzwerks der Schweizer Pärke in Bern. 
Anmeldung für alle drei Teile bis spätestens am 1. August 2012.

Donnerstag, 27. September 2012, 18 bis 19.15 Uhr, Treffpunkt 18 Uhr beim Eingang der Wohleibrücke

Eintreffen der Zugvögel beobachten
Die grossen, vitalen Schilfzonen bei der Wohleibrück sind ein beliebter Rastplatz für durchziehende Zugvögel. Viele 
Vogel arten legen in den Verlandungszonen des Wohlensees eine Rast ein vor der Kräfte raubenden Reise in den Süden. 
Hier finden sie gute Nahrungsgrundlagen und ungestörte Schlafplätze vor. Der abendliche Bezug dieser Schlafplätze ist 
ein besonders eindrückliches Naturereignis, manche Arten wie z.B. Stare und Schwalben sammeln sich hier zu Tausenden. 
Zusammen mit dem Ornithologen Paul Mosimann aus Ins beobachten wir das Schauspiel der Vogelzüge am Himmel 
und erhalten wertvolle Informationen zu den Zugvögeln, welche dieses Gebiet als Rastplatz nutzen. 
Anmeldung bis am 24. September 2012.

Donnerstag, 8. November 2012, 19.45 bis 21 Uhr, Kipferhaus in Hinterkappelen

Die Fische im Wohlensee: selten gesehen und doch so nah
Was wissen Sie über die 27 Fischarten, denen Sie beim erholsamen Schwimmen im Wohlensee begegnen? Sehen Sie nur
den schönen Eisvogel oder auch den kleinen Schwarm von Äschenbrütlingen im flachen Wasser? Fische sind stumm und
für die meisten unsichtbar. Wenn Sie etwas mehr über die Flossen tragenden Bewohner im Wohlensee erfahren möchten,
dann sind Sie herzlich eingeladen, wenn der Fischtierarzt und Fischereibiologe und passionierte Angelfischer Matthias
Escher die im Wohlensee lebenden Fische vorstellt. Er gibt auch Einblick in die Bedrohungen und Herausforderungen, mit
welchen die Fische in der Aare und damit auch im Wohlensee jetzt und in Zukunft konfrontiert sind. Zum Abschluss wird
die Planung der Fischdurchgängigkeit in Mühleberg vorgestellt. 
Keine Anmeldung erforderlich.

Donnerstag, 29. November 2012, Treffpunkt um 17 Uhr bei der Wohleibrücke

Spurensuche im grössten Biberrevier am Wohlensee
Mit dem Biber kehrt eine Art zurück, die vor Ihrer Ausrottung während Jahrmillionen die Landschaft beeinflusst hat. Keine
andere Art ist in der Lage ihren Lebensraum aktiv so zu gestalten wie der Biber: er fällt Bäume, gräbt Erdbauten und
 Röhren in die Uferböschungen und kann mit seinen Dämmen ganze Landstriche unter Wasser setzten. All diese Aktivitäten
führen zu einer grösseren Strukturvielfalt und zu einer höheren Dynamik im und am Gewässer Mit seinem Schaffen fördert
der Biber direkt die Biodiversität. Davon profitieren eine Vielzahl von Pflanzen- und Tierarten. Sowohl die Artenzahl als auch
die Biomasse steigt in Biberrevieren zum Teil dramatisch an. Innert wenigen Jahren hat der Biber den ganzen Wohlensee
erobert, überall hinterlässt er seine unverkennbaren Spuren. 
Gleichzeitig hat der Biber immer mehr Mühe, neue Lebensräume zu finden, in denen es zu keinen Konflikten mit uns
 Menschen kommt. Die Fliessgewässerstruktur ist vielfach schlecht und den Gewässern fehlt genügend Raum, damit der
Biber ungestört seinen Aktivitäten nachgehen kann. Soll der Biber in Zukunft sein Verbreitungsgebiet und seinen Bestand
weiter ausdehnen, sind wir gezwungen, ihm mehr Raum zu überlassen. Wildhüter Thomas Schwarzenbach gewährt Ihnen
spannende Einblicke ins Leben und in den Lebensraum der Biber. Keine Anmeldung erforderlich.

Donnerstag, 6. Dezember 2012, 17 bis 18.30 Uhr, Treffpunkt 17 Uhr bei der Wohleibrücke

Erlebnis Bauernhof 
Einstimmung auf Weihnachten für Erwachsene und Kinder mit einer Weihnachtsgeschichte im Stall. Anmeldung erforderlich.
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Anmeldungen für die Veranstaltungen an: info@schutzverband-wohlensee.ch oder per Post an Schutzverband Wohlensee, 
Postfach 368, 3032 Hinterkappelen. Auskunft erteilt Telefon 031 901 04 44


